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DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE
ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL  
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOHANNES EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

Evangelium nach  
Lukas 7, 11-17
Ich befehle dir, junger Mann: 
Steh auf!

In jener Zeit
ging Jesus in eine Stadt na-
mens Nain; seine Jünger und 
eine große Menschenmenge 
folgten ihm.
Als er in die Nähe des Stadt-
tors kam, trug man gerade ei-
nen Toten heraus. Es war der 
einzige Sohn seiner Mutter, 
einer Witwe. Und viele Leute 
aus der Stadt begleiteten sie.
Als der Herr die Frau sah, hat-
te er Mitleid mit ihr und sagte 
zu ihr: Weine nicht!
Dann ging er zu der Bahre 
und fasste sie an. Die Träger 
blieben stehen, und er sagte: 
Ich befehle dir, junger Mann: 
Steh auf!
Da richtete sich der Tote auf 
und begann zu sprechen, und 
Jesus gab ihn seiner Mutter 
zurück.
Alle wurden von Furcht er-
griffen; sie priesen Gott und 
sagten: Ein großer Prophet 
ist unter uns aufgetreten: 
Gott hat sich seines Volkes 
angenommen.
Und die Kunde davon verbrei-
tete sich überall in Judäa und 
im ganzen Gebiet ringsum.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Begegnungstag 
mit 
Bischof Dr. Gebhard Fürst

An diesem Sonntag, 
5. Juni, kommt Bischof Dr. 
Gebhard Fürst zu einem Be-
such in unser Dekanat Allgäu-
Oberschwaben, nach Kisslegg. 
Sich diesen Begegnungen anzu-
schließen und mit dem Bischof 
ins Gespräch kommen, dazu 
sind Sie alle herzlich eingeladen. 
Auftakt des Bischofstags ist um 
12.30 Uhr am Neuen Schloss. 
Um 18.30 Uhr ist Eucharistiefei-
er mit dem Bischof in der Pfarr-
kirche St. Gallus und Ulrich. Die 
Programmpunkte dazwischen 
sind aufgeführt im Kirchenan-
zeiger der vergangenen Woche 
(KA Nr. 16, S. 3).

Kunstwerke für wenige Stunden: Unsere Auswahl zeigt – stellvertretend für alle Blumenteppiche – links oben den Blumenteppich vor St. Peter mit der „Türe der Barmher-
zigkeit“, links unten einen Blumenteppich in Haisterkirch, rechts unten den Blumenteppich vor dem „Sternen“ in Reute und rechts oben ein Blumenkreuz in Michelwinnaden. 
� Fotos: Willy Dorner, Rosa Eisele, Ralf Schumann, Maren Lang

Eine offene Tür, eine Brü-
cke, das Auge Gottes, ein Kreuz 
in Regenbogenfarben, ein Herz 
als Symbol für die Liebe, eine 
Taube als Zeichen für den Hei-
ligen Geist ...

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,
 ... die Blumenteppiche an Fron-
leichnam offenbaren in ihrer 
Bildersprache ein buntes Ka-
leidoskop von Glaubens- und 
Kirchenerfahrungen. So unter-
schiedlich die Bezüge sind – 
mal biblisch, mal auf das Heilige 
Jahr oder auf die diesjährigen 
Kommunionkinder bezogen –, 
so unterschiedlich kommen die 
Künstler der Blumenteppiche 
daher: Da sind es in Bad Wald-
see die Frauen unter der Regie 
von Frau Bendel, da sind es in 
Michelwinnaden die Ministran-
ten. In Haisterkirch machen die 
Kommunionfamilien mit, eben 
Kinder und Eltern gemeinsam, 
und in Reute ist die Landjugend 
aktiv, unter Anleitung von Colet-
ta Petersen. Und diese Aufzäh-
lung ist noch gar nicht vollstän-
dig. Unser Dank gilt allen, die 
sich beim Fronleichnamsfest 
eingebracht haben, helfend, 
schaffend, musizierend, betend.

Kirche am Ort – 
Kirche an vielen Orten

Für uns Pfarrer sind die Bild-
Teppiche auch so etwas wie 
eine kleine Fortsetzung jener 
Arbeit mit (Kirchen-)Bildern, 
der sich in den letzten Wochen 
bereits die Kirchengemeinde-
räte unserer Pfarreien gestellt 
haben. Hintergrund ist der Pro-
zess „Kirche am Ort – Kirche 
an vielen Orten“. Da gibt es ja 
inzwischen ein Team, das sich 
zur Aufgabe gemacht hat, den 
Wahrnehmungsprozess zu ko-
ordinieren. Eine entscheidende 
Fragestellung lautet dabei: Wie 
sieht deine Kirche aus? Dazu 
hat die Diözese ein Kartenset 
entwickelt. Dieses Kartenset 
„Wie wir Kirche sehen“ ent-
hält 23 Kirchenbilder, die in 
die Zukunft weisen. Da gibt es 
zum Beispiel ein Bild von einer 
Tankstelle oder ein Bild von ei-
ner Berghütte. Eine sprudelnde 
Quelle ist genauso dabei wie 
Bilder von Menschen in Ge-
sprächssituationen, beim Es-
sen, beim Pilgern. Ein Bild zeigt 
eine Kirchenruine, ein anderes 
eine erleuchtete Kirche auf dem 
Berg. Und vieles mehr ...

Die Aufgabe im Kirchenge-

meinderat bestand darin, eben 
das eigene „Lieblingsbild“ von 
Kirche auszuwählen. Um einan-
der dann mitzuteilen, was den 
einen oder die andere eben am 
gewählten Bild besonders an-
gesprochen hat. So wurde zum 
Beispiel zum Bild mit einem 
Baustellen-Zeichen gesagt:

„Kirche verändert sich – stän-
dig. Jede Generation fügt ihren 
Stein ein in den Bau der Kirche. 
Kirche ist ständig im Umbau, 
weil sie das Evangelium je neu 
zu Gehör bringen muss. Das Bild 
der Baustelle passt auch zu den 
religiösen Menschen von heute. 
Sie wohnen nicht in einem ferti-
gen Glaubensgebäude, sondern 
in einer Religionsbaustelle. Sie 
sind immer auf der Suche, am 
Anbauen und Umbauen und nie 
fertig mit dem, was sie glauben 
und wie sie glauben.“ 

Das gilt nicht nur für Reute, wo 
ja ab diesem Sonntag konkret 
die Innenrenovation beginnt. 
Das sehen wir auch im Blick 
auf das Zusammenwachsen 
der Seelsorgeeinheit, was si-
cherlich eine der Motivationen 
darstellt, den Prozess „Kirche 
am Ort – Kirche an vielen Or-
ten“ anzugehen.

Wir alle  
sind Christusträger

Darin geht es ja um den ent-
scheidenden Blickwechsel, den 
wir an Fronleichnam als Glau-
bensgeheimnis gefeiert haben. 
Indem wir zu unseren Gottes-
diensten nicht in der Kirche 
zusammengekommen sind, 
sondern im Freien, an besonde-
ren Plätzen; indem wir singend 
und betend durch die Straßen 
zogen, um so zu bekunden, 
dass Glaube und Religion eben 
die ganze Welt umfasst; indem 
wir in der Monstranz den Leib 
Christi mit uns trugen, um uns 
gegenseitig daran zu erinnern, 
dass wir selber Christusträger 
und Christusträgerinnen sind. 
Dass es an uns liegt, Kirche 
an vielen Orten zu leben, in der 
Familie, am Arbeitsplatz, in der 
Schule, in der Nachbarschaft. 
Vielleicht auch im Gespräch 
darüber, wie das eigene Bild 
von Kirche ausschaut. Die Bil-
der der Blumenteppiche sind 
Anregungen dazu – viel Spaß 
im gegenseitigen Austausch 
wünschen

Pfarrer Thomas Bucher 
und Pfarrer Stefan Werner



Fr, 3. Juni
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in Reute

Sa, 4. Juni
14.00 Uhr: Trauung des Paares 
Franziska Steinhauser und Markus 
Tessling in der Franziskuskapelle

So, 5. Juni
Zehnter Sonntag im Jahreskreis

10.30 Uhr: EUCHARISTIE in Reute 
Pfarrkirche, Familiensonntag
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

Mo, 6. Juni
19.00 Uhr: Andacht in Kümmeraz-
hofen 

Di, 7. Juni
7.45 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren  
17.30 Uhr: Rosenkranz – Lobpreis-
Anbetung in Gaisbeuren

Mi, 8. Juni
7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Kath. Gemeindehaus Reute! 

Fr, 10. Juni
19.00 Uhr: Rosenkranz     
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Franziskuskapelle Kloster Reute!

So, 12. Juni
Elfter Sonntag im Jahreskreis

10.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Franziskuskapelle!
11.00 Uhr: Evangelischer Gottes-
dienst in Gaisbeuren
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

GOTTESDIENSTE & mehr BLICK in die GEMEINDEN

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE

WEITERE ANGEBOTE
Sa, 4. Juni
13.30 Uhr: Trauung des Paares 
Tanja Zellmann und Christoph 
Mangold in der Frauenbergkirche
14.00 Uhr: Trauung des Paares 
Anna-Maria Brutscher und Nico 
Denzler in St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in St. 
Peter

So, 5. Juni
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in St. 
Peter 
18.30 Uhr: Anbetungs- und Lob-
preisabend in der Frauenbergkir-
che
19.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Mo, 6. Juni
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche“

Mi, 8. Juni
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkirche
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in Mat-
tenhaus
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Frauenbergkirche

Fr, 10. Juni
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 11. Juni
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in St. 
Peter

So, 12. Juni
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
19.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Sa, 4. Juni
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter

So, 5. Juni
Zehnter Sonntag im Jahreskreis

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Peter
11.00 Uhr: EUCHARISTIE in St. 
Peter

Di, 7. Juni
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter, anschließend Anbetung 

Mi, 8. Juni
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkirche

Do, 9. Juni
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 10. Juni
8.15 Uhr: EUCHARISTIE in Stein
ach, Kapelle

Sa, 11. Juni
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter

So, 12. Juni
Elfter Sonntag im Jahreskreis

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Peter
10.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkirche 
11.00 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter

So, 5. Juni
Zehnter Sonntag im Jahreskreis

9.15 Uhr: EUCHARISTIE 

Di, 7. Juni
7.35 Uhr: Schülergottesdienst

Do, 9. Juni
8.30 Uhr: EUCHARISTIE in Oster-
hofen 

So, 12. Juni
11.00 Uhr: EUCHARISTIE - Famili-
engottesdienst
14.30 Uhr: Tauffeier der Familien 
Wassner und Lämmle

KRABBELGRUPPE
Am kommenden Donnerstag, 
9. Juni, wird mit den Kindern mit 
Korkstempeln gebastelt. Dafür 
bitte Korken mitbringen. Treff ist  
um 9.30 Uhr im Jugendraum des 
Klosterhofes.

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

Messintentionen Reute: auf die-
ser Seite in Spalte 4 rechts

Messintentionen Haisterkirch 
nachstehend

Die Messintentionen finden Sie nach „Weitere Angebote“
 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 5. Juni
Wilhelm Günthör; Franz Xaver 
Nothhelfer; Franz Schad; Josefa 
Heimpel mit Angehörigen; Kla-
ra Zell
9.15 Uhr, Pfarrkirche

Ministranten und 
Lektoren/Kommunionhelfer
St. Johannes Baptist

Sonntag, 5. Juni, 9.15 Uhr
M: Lukas Moser, Alexander Nell, To-
bias Nell, Leon Holzmüller
L.: Marianne  Ploil
KH: Monika Frick

Sonntag, 12. Juni, 11.00 Uhr
M: Vera Härle, Celine Remensber-
ger, Maxime Remensberger, Sarah 
Schubert
L: Benjamin Hierl  
KH: Bettina Remensberger

DIENSTE

ROSENKRANZ
Sonntags, eine halbe Stunde vor 
dem Gottesdienst, beten wir in der 
Pfarrkirche Haisterkirch den Ro-
senkranz in den Anliegen:

Sonntag, 5. Juni: für Frieden in al-
len Kriegsgebieten

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen

Dienstag, 7. Juni
Jhtg. Franz Schmid; Hans Beck; 
Irmgard Maucher; Erwin Russ; 
Margot Wassmer; Alexander Ma-
lowaje jun.; Sofie und Theo Stein-

hauser; Franz und Klara Bosch; 
Rosa und Anton Schnell; Mina und 
Alexander Malowaje; Oliva und 
Otto Schmid.
9.30 Uhr, St. Peter

Freitag, 10. Juni
Georg und Annamaria Philipps
8.15 Uhr, St. Anna-Kapelle in Stein-
ach

AUS DEN KIRCHENBÜCHERN
Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet: Sarah und Mathias Ziegler.

Zum ewigen Leben wurde abberufen: Josef Glaser (96 Jahre).

Mal auf der Homepage von St. Peter surfen: Unter www.st-peter-bw.de 
gibt es viel Interessantes, zum Beispiel auf der Jugendseite

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

Getauft wurde: Matteo De Mitri

Pfarrkirche ab  
Montag geschlossen
Die Pfarrkirche Reute ist ab kom-
mendem Montag, 6. Juni, wegen 
der Renovation geschlossen: Die 
Gottesdienste finden während 
der Renovation in der Regel in der 
Franziskuskapelle statt. Die Schü-
lergottesdienste sind im Kath. Ge-
meindehaus Reute.

RENOVATION

So, 5. Juni
Zehnter Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: EUCHARISTIE

Di, 7. Juni
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet
19.00 Uhr: EUCHARISTIE 

Do, 9. Juni
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet 

So, 12. Juni
9.00 Uhr: EUCHARISTIE – Famili-
engottesdienst
14.00 Uhr: Taufe (Familie Lemmle 
/ Kibler)

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

 Michelwinnaden – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Dienstag, 7. Juni
Jhtg. Gebhard Schnieringer; 
Sr. Isolde; Anna und Paul Haug
19.00 Uhr, St. Johannes

Messintentionen Michelwinna-
den nachstehend

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 5. Juni
Peter, Klementina, Michael 
Schteklein; Alois Kessler (Reute); 
Max Beck
10.30 Uhr, Pfarrkirche Reute

Anton Prinz u. v. A.; Heinrich und 
Maria Krug; Karl und Maria Mast; 
Rosa Ströbele
19.00 Uhr, Leonhardskirche Gais-
beuren

Dienstag, 7. Juni
Georg und Elisabeth Leuter; Mar-
tha Bendel
7.45 Uhr, Leonhardskirche Gais-
beuren

Freitag, 10. Juni
Ralf Fröhlich; Anton und Ottilie 
Reich; Helene Kieble; Alois und 
Elmar Miller
19.30 Uhr, Franziskuskapelle (!) 
Reute

PFARRBÜRO
Am kommenden Donnerstag, 
9. Juni, ist das Pfarrbüro Reute 
geschlossen.

Reute im Internet 
www.kirche-reute-gaisbeuren.de
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TERMINE ST. PETER
Freitag, 3. Juni

Kinder- und Familiensingen um 
15.00 Uhr im Seminarraum/Ge-
meindehaus

Samstag, 4. Juni
Stadtführung in Sprichwörtern: 
Der Kath. Frauenbund lädt um 
14.00 Uhr zu einer Stadtführung 
der besonderen Art ein. Stadtfüh-
rerin Barbara Ertner führt anhand 
von Sprichwörtern wie zum Bei-
spiel „Einer sitzt auf dem hohen 
Ross“ oder „Er kratzt gleich die 
Kurve“ durch die Bad Waldseer In-
nenstadt mit ihrem spätgotischen 
Charme. Diese Stadtführung der 
heiteren Art garantiert Überra-
schungen. Anmeldungen und wei-
tere Infos bei Christel Maier, Tel. 
6831.

Sonntag, 5. Juni
Kuchenverkauf: Nach dem 9.30 
Uhr  und 11 Uhr Gottesdienst 
verkauft der Kindergarten St. 
Martin (Elternbeirat) Kuchen auf 
dem Kirchplatz. Der Kindergar-
ten St. Martin möchte sich neue 
Fahrzeuge für den Außenbereich 
anschaffen. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung!

Herzliche Einladung um 18.30 
Uhr zum Anbetungs- und Lobpreis-
abend in der Frauenbergkirche.

Dienstag, 7. Juni
Der Freizeittreff trifft sich um 
14.00 Uhr im Gemeindehaus/Pe-
terskeller.

Mittwoch, 8. Juni
Um 19.00 Uhr Konzert in St. Pe-
ter. Zur Aufführung kommt un-
ter anderem das Jazzoratorium 
„Eversmiling liberty“ (siehe Extra-
Meldung)

SENIOREN
Der nächste Seniorennachmittag 
ist am kommenden Mittwoch, 8. 
Juni. Wir treffen uns um 14.00 Uhr 
im Pfarrsaal zu einem unterhalt-
samen Nachmittag mit „Rosl und 
Otto“. Dazu möchten wir Sie ganz 
herzlich einladen. 
� Ihr Seniorenteam

FRONLEICHNAM
Wir danken allen
Am Fronleichnamstag, 26. Mai, 
haben wir unser Gemeindefest 
gefeiert. Es war eine Riesensau-
se, ein wunderschönes Fest. Bei 
schönstem Frühsommerwetter 
konnten wir zahlreiche Besucher 
im Klosterhof begrüßen.

Durch die gute Zusammenarbeit 
vieler ist es gelungen zu zeigen, 
wie lebendig unsere Gemeinde 

ist. Dazu gehören Ministranten, 
Jungkolping, Frauenbund, Freun-
deskreis, Kindergärten, Pfadfinder, 
Mesner, Hausmeister, Trachten-
verein, viele Einzelpersonen, Herr 
Olaf Kraus sowie die Oldies der 
Stadtkapelle Bad Waldsee.
Dafür danken wir von Herzen allen 
Helferinnen und Helfern vor und 
hinter den Kulissen.
�
� Kirchengemeinderat St. Peter

Stellvertretend für alle Helfer und Mitwirkenden steht dieses 
Foto der Blumenfrauen von St. Peter.� Foto: Inge Bendel

Gemeindereferentin 
tritt Dienst am 1. 9. an
Das Pastoralteam der Seelsor-
geeinheit erhält Zuwachs: Am 1. 
September tritt Gemeindereferen-
tin Sandra Weber ihren Dienst an.

Bischof Dr. Gebhard Fürst und die 
Personalkommission haben am 
26. April 2016 die Stellen für Diako-
ne, Gemeindereferent(innen) und 
Pastoralreferent(innen) vergeben. 
Zu unserer Freude erhält die Seel-
sorgeeinheit Bad Waldsee mit Frau 
Sandra Weber eine Gemeinderefe-

rentin, die mit ihrer 70-%-Anstel-
lung unseren pastoralen Schlüssel 
abrundet. Damit ist die Seelsorge-
einheit stellenmäßig komplett. Wir 
freuen uns auf die Zusammenar-
beit mit Frau Sandra Weber. Sie 
wird ihren Dienst am 1. September 
2016 antreten. Zur gegebenen Zeit 
wird sie sich hier im Kirchenanzei-
ger und auch in den Gemeinden 
der Seelsorgeeinheit vorstellen. 
Schwerpunkte ihre Arbeit werden 
in der Firmvorbereitung, in der 
Schule und in der Ehevorbereitung 
liegen. � Pfr. Werner

PASTORALTEAM

Der Freundeskreis Sankt Peter 
wandert am 11. Juni auf dem Ober-
schwäbischen Jakobspilgerweg. 
Es geht durch die Obstanlagen 
oberhalb vom Bodensee nach Non-
nenhorn (ca. 23 km). Die Pilger-
gruppe fährt mit der Bahn um 7.31 
Uhr vom Bahnhof Bad Waldsee 
nach Meckenbeuren. Nach kurzem 
Fußmarsch zur Sankt-Jakobus-
Kirche in Brochenzell beginnt dort 
der offizielle Pilgerweg. Rückkehr 
ist voraussichtlich um 18.09 Uhr 
am Bahnhof Bad Waldsee. Gefah-
ren wird mit Bodo-Verbundkarte 
und teilweise Bayernticket. Der 
Vorstand begleitet die Gruppe mit 
spirituellen Impulsen und freut sich 

auf viele Mitpilger, gerne auch Neu-
einsteiger. Treffpunkt am Sams-
tag um 7.15 Uhr am Bahnhof Bad 
Waldsee.
www.freundeskreis-sankt-peter.de

VORANZEIGE
Kirchenpatrozinium: Am Sonn-
tag, 26. Juni, feiert die Kirchen-
gemeinde Haisterkirch das Kir-
chenpatrozinium, das Fest ihres 
Kirchenpatrons Johannes Baptist. 
Der Projektchor des Kirchenchores 
umrahmt den Gottesdienst um 
19.00 Uhr mit einer neuen moder-
nen Messe. Anschließend gibt es 
Gelegenheit zur Begegnung.

Gymnasium bringt 
moderne Kirchen- 
musik zu Gehör
Am kommendem Mittwoch, 
8. Juni, findet um 19.00Uhr in St. 
Peter eine geistliche Abendmusik 
statt. Ausführende sind Ober-
stufenchor, Unterstufenchor und 
Orchester des Gymnasiums Bad 
Waldsee. Zur Aufführung kommen 
unter anderem Teile des Jazz-Ora-
toriums „Eversmiling Liberty“ und 
der Messe A-Dur von Christopher 
Tambling. Der Eintritt zu diesem 
Konzert ist frei.

KONZERT

St. Peter im Internet 
www.st-peter-bw.de

Haisterkirch im Internet 
www.kirche-haisterkirch.de

Kurseeelsorge im Internet 
www.kurseelsorge-bw.de

Saxophon und Orgel 
und passender Text
Am Mittwoch, 15. Juni, 19.30 
Uhr, werden die „Geistlichen 
Abendmusiken“ in St. Peter Bad 
Waldsee ihre Fortsetzung finden. 
Der Saxophonist Dieter Kraus 
aus Ulm wird zusammen mit dem 
Organisten von St. Peter, Her-
mann Hecht (Bild), Konzertantes 
zu Gehör bringen. 

Mit Kraus konzertiert in Bad Wald-
see ein Musiker von internatio-
nalem Rang. So hat Dieter Kraus 
nicht nur mehrere Bundespreise 
bei „Jugend musiziert“ gewonnen, 
sondern war auch Stipendiat der 
Stadt Ulm für Nachwuchskünstler 
in der Sparte Musik. Weiter zeich-
net er sich durch eine überaus 
rege Konzerttätigkeit im In- und 
Ausland aus (Tourneen im Nahen 
Osten, Ägypten, Australien, USA). 
Bei den „Geistlichen Abendmu-
siken“ in St. Peter soll immer eine 
„Symbiose“ zwischen Text und Mu-
sik hergestellt werden. Kurseelsor-
ger Egon Wieland (Bild) wird dabei 
entsprechende Texte lesen, wobei 
die Texte immer einer bestimmten 
Thematik zugeordnet sind. Um 
eine Spende wird gebeten.

FREUNDESKREIS ST. PETER

Am 15. Juni geht die Halb-
tageswallfahrt nach Betenbrunn/
Heiligenberg. Abfahrtszeiten: 
12.15 Uhr in Reute, dann Gaisbeu-
ren, um 12.45 Uhr an der Bleiche in 
Bad Waldsee. Preis: 15 €. Anmel-
dung im Pfarramt St. Peter in Bad 
Waldsee, Tel. 990910.

WALLFAHRTSeniorenteam 
Haisterkirch
Seniorentreffs finden in Haister-
kirch seit 1960 statt. Dabei hat Frau 
Frida Kaisser jahrzehntelang Ver-
antwortung getragen.
Seit vielen Jahren veranstalten wir 
monatlich jeweils am Mittwoch-
Nachmittag im Pfarrsaal Haister-
kirch unseren Seniorentreff. Dabei 
bieten wir ein abwechslungsreiches 
Programm, zum Beispiel Singnach-
mittage, aktuelle Vorträge, Fasnets-
gaudi mit Musik, Dia-Reiseberichte, 
einen Jahresausflug, eine Advents-
feier sowie Krippenfahrten und eine 
Maiandacht und Krankensalbung.
Wir sieben Frauen vom Senioren-

team sind stolz darauf, meist eine 
große Zahl an Besucherinnen und 
Besuchern begrüßen und bewirten 
zu dürfen. Unsere Veranstaltungen 
veröffentlichen wir jeweils im Kir-
chenanzeiger, im Amtsblatt und in 
der „Schwäbischen Zeitung“.
Außerdem findet wöchentlich am 
Donnerstag-Vormittag eine Senio-
rengymnastik durch Frau Wottrich 
statt. Zum 75. und ab dem 80. Ge-
burtstag besuchen wir die Jubilare 
im Auftrag der Kirchengemeinde.
Die Personen auf dem Bild, von 
links: Christa Schmid, Rosmarie 
Rist, Marianne Ploil, Irmgard Schö-
nenberger, Irma Maucher, Christa 
Scharringhausen. Es fehlt Irmgard 
Engenhart.

GRUPPEN STELLEN SICH VOR

ABENDMUSIK
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Leseabschnitte für jeden Tag 
gemäß dem aktuellen Lesejahr 
(Lukas-Lesejahr / C)

Donnerstag, 2. Juni
2 Tim. 2,8-15. / Ps. 25 (24), 4-5.8-
9.10.14. / Mk. 12,28b-34.

Freitag, 3. Juni
Ez. 34,11-16. / Ps. 23 (22), 1-3.4.5.6. 
/ Röm. 5,5b-11. / Lk. 15,3-7. 

Samstag, 4. Juni
Jes. 61,9-11. / 1 Sam. 2,1bcde.4-
5ab.6-7.8. / Lk. 2,41-51. 

Sonntag, 5. Juni
1 Kön. 17,17-24. / Ps. 30 (29), 
2.4.5-6ab.9.11.12-13. / Gal. 1,11-
19. / Lk. 7,11-17. 

Montag, 6. Juni
1 Kön. 17,1-6. / Ps. 121 (120), 
1-2.3-4.5-6.7-8. / Mt. 5,1-12. 

Dienstag, 7. Juni
1 Kön. 17,7-16. / Ps. 4, 2.3-4.7-8. / 
Mt. 5,13-16. 

Mittwoch, 8. Juni
1 Kön. 18,20-39. / Ps. 16 (15), 
1-2.4.5.8.9.11. / Mt. 5,17-19. 

Donnerstag, 9. Juni
1 Kön. 18,41-46. / Ps. 65(64),10.11-
12.13-14. / Mt. 5,20-26. 

Ökumenischer Bibelleseplan
2. Juni: 1 Korinther 14,33b-40
3. Juni: 1 Korinther 15,1-11
4. Juni: 1 Korinther 15,12-19
5. Juni: Psalm 36
6. Juni: 1 Korinther 15,20-28
7. Juni: 1 Korinther 15,29-34
8. Juni: 1 Korinther 15,35-49
9. Juni: 1 Korinther 15,50-58

Der ökumenische Bibelleseplan für 
Einsteiger/innen richtet sich an 
Jugendliche und Erwachsene, die 
in abwechslungsreichen und über-
schaubaren Leseportionen mit dem 
regelmäßigen Bibellesen beginnen 
wollen. Der Plan der Ökumenischen 
Arbeitsgemeinschaft für Bibellesen 
führt in vier Jahren durch das Neue 
Testament und durch eine Auswahl 
der wichtigsten Texte aus dem Al-
ten Testament. Der Einstieg in den 
Leseplan ist jederzeit möglich.

IN DER BIBEL 
LESEN

Neben den nachfolgend genann-
ten festen Terminen in der Fran-
ziskuskapelle in Reute oder in 
St. Peter in Bad Waldsee gibt es 
die Möglichkeit, telefonisch ein 
Gespräch zu vereinbaren. Wir ste-
hen gerne bereit und nehmen uns 
Zeit für Sie! 

Freitag, 3. Juni
18.30 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in der Franziskus-
kapelle des Klosters Reute

Samstag, 4. Juni
18.00 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in St. Peter

BEICHT- 
GELEGENHEITEN

KUR- UND KRANKENSEELSORGE

Das Angebot der Kurseelsorge in 
den nächsten Tagen – offen für 
jedermann:

Montag, 6. Juni, 19.30 Uhr, Ther-
me, Vortragsraum, Kurseelsor-
gekino: Ziemlich beste Freunde 
(108 Min.; Regie: Eric Toledano, 
Olivier Nakache). Zum Inhalt: Phi-
lippe Pozzo di Borgo war einmal 
ein glücklicher Ehemann und er-
folgreicher Geschäftsführer. Als 
er nach dem Tod seiner geliebten 
Frau im Paragliding Ablenkung 
sucht, geschieht der schreckliche 
Unfall: Philippe ist vom Hals ab-
wärts gelähmt. Angestellte müs-
sen ihn täglich waschen, füttern 
und umsorgen – ein qualvolles Le-
ben ohne jede Abwechslung. Auf 
der Suche nach einem geeigneten 
Vollzeit-Pfleger tritt der arbeitslose 
Ex-Sträfling Abdel Sellou in sein 
Leben. Philippe engagiert den le-
bensfrohen, mitleidlosen und un-
gehobelten jungen Mann. Leitung: 
Jonas Wieland. Eintritt frei! Um 
einen Kostenbeitrag wird gebeten!

Dienstag, 7. Juni, 19.30 Uhr, 
Spirituelle Führung durch die 
Pfarrkirche St. Peter. Treffpunkt: 
Pfarrkirche St. Peter. Leitung: Kur-
seelsorger Pastoralreferent Egon 
Wieland

Mittwoch, 8. Juni, 19.30 Uhr, Ma-
ximilianbad, Hauskapelle: Abend-
meditation. Leitung: Kurseelsor-
ger Pfr. Dr. Friedrich Reitzig

Mittwoch, 8. Juni, 20.00 Uhr, 
Maximilianbad, Hauskapelle, Ge-
spräche über Gott und die Welt: 
„Der Graf und die Brüder“ – Niko-
laus Ludwig von Zinzendorf und 
die Herrnhuter Brüdergemeine. 
Leitung: Kurseelsorger Pfarrer 
Dr. Friedrich Reitzig

Sa, 4. Juni
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Hofgartenklinik, Säulenhalle
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 5. Juni
8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Kran-
kenhaus
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss

Mo, 6. Juni
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

Mi, 8. Juni
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche 

Do, 9. Juni
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche
16.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Seniorenheim, Klosterhof

Fr, 10. Juni
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss 
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

Sa, 11. Juni
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Hofgartenklinik, Säulenhalle
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 12. Juni
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus

Gottesdienste für 
Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner 
– offen für jedermann

Internet: www.kurseelsorge-bw.de 
Tel. 07564 / 93 63 94 (Pfarrer Dr. 
Friedrich Reitzig / ev.) 
Tel. (07524) 40 41 – 12 (Pastoralre-
ferent Egon Wieland / kath.) 

Freizeit im Kloster für Menschen im reifen Alter
„Leben ist Bewegung – Leben ist Begegnung“, 
so lautet das Motto der Freizeit für Menschen im 
reifen Alter. Die Angebote in der Woche vom 17. 
bis 22. Juli im Bildungshaus „Maximilian Kolbe“ 
im Kloster Reute reichen von Besinnung, Singen, 
Tanzen bis zu Ruhe und Stille im Klostergarten und 
Kräuterlabyrinth. Je nach Befindlichkeit besteht 

die Möglichkeit, an Wan-
derungen oder Radtouren 
in der schönen Umgebung 
des Klosters teilzuneh-
men. 

MAXIMILIAN-KOLBE-HAUS

Informationen und Anmeldung:Tel. 708-211  
Mail: bildungshaus@kloster-reute.de 
Postfach 1262, 88339 Bad Waldsee   

Sr. Regina folgt 
auf Sr. Barbara
Zum 1. Juni 2016 fand in der 
Krankenhausseelsorge ein Wech-
sel statt. Auf Sr. Barbara, die von 
der Ordensleitung für interne Auf-
gaben gebraucht wird, folgt Sr. 
Regina, die bisher in der Flücht-
lingsarbeit in Weingarten tätig 
war. Sie war bereits von Novem-
ber bis Januar im Krankenhaus 
eingesetzt, als Sr. Barbara für 
drei Monate in Indonesien weilte. 

Auch wenn die Krankenhausseel-
sorge keine Stelle ist, die zum 
Pastoralteam der Gemeinde ge-
hört, möchten wir Sr. Barbara ein 
ausdrückliches Dankeschön und 
Vergelt´s Gott sagen. Der Kontakt 
und die Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde und mit den Ehrenamt-
lichen war ihr immer ein Anliegen. 
Für ihre neuen Aufgaben wün-
schen wir ihr Gottes Segen! 
Das gilt auch für Sr. Regina. Wir 
freuen uns auf die Zusammenar-
beit mit ihr. Für ihre Gespräche und 
Begegnungen mit den Kranken, 
aber auch mit dem Klinikpersonal, 
für ihre Zusammenarbeit mit den 
Ehrenamtlichen in den Besuchs-
diensten und in der Kapelle erbit-
ten wir für sie den Segen und die 
Kraft von oben! Möge sie in ihrem 
Dienst Heil und Heilung erfahren 
und erleben, an den Menschen, für 
die sie zuständig ist, aber auch an 
sich selber!

25 Jahre Mesnerdienst

Gleichzeitig mit dem Wechsel in 
der Krankenhausseelsorge bat 
unsere Mesnerin Frau Rauhut um 
Beendigung ihres Dienstes. Nach 
25 Jahren Dienst in der Kran-
kenhauskapelle lief ihr Vertrag 
mit der Gemeinde und der Klinik 
aus und es war ihr persönlicher 
Wunsch, diesen nicht zu verlän-
gern. Schweren Herzens mussten 
wir diesen Schritt akzeptieren. Im 
Gottesdienst am letzten Sonntag 
verabschiedete Diakon i. R. Schäff-
ler sie vor der versammelten Got-
tesdienstgemeinde. Ein konkreter 
Dank und eine Anerkennung mit 
einem kleinen Abschiedsgeschenk 
von Seiten der Kirchengemeinde 
folgen noch. Dafür hat sich der 
Kirchengemeinderat in seiner letz-
ten Sitzung ausgesprochen. Auch 
von unserer Seite danken wir Frau 
Rauhut für ihren treuen und stets 
mit Liebe ausgeführten Dienst. Wir 
wünschen ihr alles erdenklich Gute 
für die Zukunft! 

Dankenswerterweise hat sich Herr 
Lung bereit erklärt, den Mesner-
dienst für das Krankenhaus zu 
übernehmen. Er hilft ja bereits in 
der Frauenbergkapelle immer wie-
der aus und er hat spontan zuge-
sagt, als wir jetzt vor dieser neuen 
Situation standen. Auch dafür: 
herzlichen Dank! Auf gute Zusam-
menarbeit! 
� Pfr. Bucher und Pfr. Werner

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, donners-
tags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Cordula Bulling, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich dienstags und donnerstags am Nachmittag jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Katholisches Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2

Pfarrämter / Pfarrsekretariate
Gerne stehen wir Ihnen zur Verfügung

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

	 Sprechzeiten Pfarrer Werner in Reute: in der Regel mittwochs 
	 (nach der Schülermesse; vorherige Anmeldung im Pfarrbüro erbeten) 
	 Diakon Fluhr: jeden Montag von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Die Pfarrsekretärinnen nehmen alle Anfragen entgegen, leiten die Anliegen weiter, geben 
Auskunft und helfen mit Rat und Tat. 
Das große Kontaktdatenfeld haben wir im Kirchenanzeiger vom 28. April veröffentlicht. 
Auf der Homepage www.st-peter-bw.de gibt es auf der Startseite einen Menüpunkt „Adressen“
Unter www.kirche-reute-gaisbeuren.de gibt es unter „Impressum/Infos“ viele Kontaktdaten


